
Hernalser Steinspuren:
Die 17er Steine

Der  (Hernalser Hauptstraße 108, 1170 

Wien) stammt von der alten Dornbacher Mühle am Alsbach. Er 

wurde 1954 bei Aufgrabungsarbeiten während der Errichtung 

der Gemeindebauanlage Vollbadgasse 3 / Alszeile 101 

gefunden.

Hernalser Mühlstein

Dieser Mühlstein diente dem  als 

Inspiration zur Schaffung seines “Hernalser Steins”: dem 

. Die Bearbeitung und Gestaltung sollte 

allerdings nicht durch ihn, sondern durch die Hernalserinnen 

und Hernalser selbst erfolgen. Aufgrund der großen Freude der 

Beteiligten an der Mitarbeit blieb es nicht bei einer Einmalaktion 

(erstmals 2009), sondern es entstand ein alljährlicher Fixpunkt 

im Programm des “Wir sind Wien.Festival der Bezirke”.

Bildhauer Reinhard Winter

“17ER STEIN”

Die bisher geschaffenen 17er Steine sind im 

, Schultheßgasse 8, 1170 Wien, zu besichtigen.

Bildhauerzentrum 

arteum

www.arteum.at
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